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PRESSEINFORMATION 
 
 

Der Kunstsommer 2010 in der Hummerbude PARADOX 
 
Auch in dieser Saison lädt die Künstlergruppe PARADOX in der „Galerie Tiinerbuud 33“ die Insulaner und ihre 
Gäste zu einem abwechslungsreichen, kreativen Sommertreiben mit Kunst und Kunsthandwerk ein. 
 
Nach dem Motto „Frühling lässt sein blaues Band flattern durch die Lüfte…“ eröffnen Annemarie und Petra Scholl 
den bunten Reigen mit ihren „Seidenträumen und Wellness-Socken“. Sie werden vom 20. Mai bis 5. Juni die 
Hummerbude beleben, mit den individuell in reiner Handarbeit von Petra Scholl kreierten Seidentüchern, -schals, -
krawatten, sowie mit den von Annemarie Scholl selbst gestrickten Wollsocken, jedes Stück der beiden ein Unikat. 
Im wahrsten Sinne von Kopf bis Fuß sorgen sie für Wohlbefinden, und das zur Freude ihrer zahlreichen Gäste 
schon seit vielen Jahren. Inzwischen ein gewohntes Bild zum Frühjahr auf Helgoland: Annemarie Scholl sitzt 
strickend vor der Hummerbude inmitten des Farbenmeers der Seidenträume.  
 
Gleich daran anschließend vom 6. Juni bis 5. Juli eine Kunsthandwerkerin, die mit ihrem Schmuck nach eigenem 
Design ebenfalls bereits viele Liebhaber ihrer Kollektion auf der Insel gefunden hat. In der Galerie zeigt sie 
während ihres Aufenthaltes inmitten ihrer individuellen Schmuckstücke eine Ausstellung mit neuen Bildern des 
geschätzten Malers Gennady Gorbaty, der durch seine regelmäßige Teilnahme am ehemaligen Kunstfestival „Kunst 
ist eine Insel“ der Künstlergruppe PARADOX auf Helgoland mit seinen fantastischen Ölbildern bekannt ist. 
 
Vom 6. bis 14. Juli folgt B.J. Antony, Maler, Autor, Filmemacher und Kurator der Künstlergruppe PARADOX und 
wird Fotos mit Impressionen von seiner derzeitigen Chinareise im Mai mitbringen. Selbstverständlich wird er allen 
interessierten Besuchern bereitwillig Auskunft über sein Kunstschaffen und die Künstler von PARADOX mit ihren 
Arbeiten und Projekten geben. Das im Verlag Monsenstein und Vannerdat (Münster) 2010 neu erschienene 
Reisetagebuch „Eine Reise in Sichuan“ wird bereits ab Beginn der Saison in der Hummerbude angeboten werden. 
Sämtliche Texte stammen von B.J. Antony, die Fotos der reichhaltigen Bebilderung von dem Designer Manfred 
Schaller, der ihn auch dieses Jahr wieder nach China begleitet. Das Reisetagebuch informiert nicht nur über allerlei 
Wissenswertes aus dem Reich der Mitte, sondern erzählt gleichfalls auf humorvolle Weise über die persönlichen, 
ganz alltäglichen Erlebnisse und Begegnungen in einem Land, das dem „Westler“ immer noch fremd erscheint. In 
begrenzter Auflage erhält man dieses Buch mit dem persönlichen, chinesischen Stempel der Autoren versehen und 
handsigniert in der Galerie. 
 
Als Helgoländer Künstlerin weiß Angelika Krings wovon sie redet: „Von Fischen und Menschen – Fantasy 
Worlds“  überschreibt sie ihre bereits vierte Ausstellung mit ihren surrealen Momentaufnahmen in der 
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Hummerbude PARADOX vom 15. Juli bis 8. August. Ihre Aquarelle, Collagen, Acrylbilder und handgemalten 
Kacheln,  die alle irgendwie immer mit dem Wasser und  seinen vielen Fassetten spielen, haben einen mystischen 
Bezug zu Helgoland, spiegeln  aber auch in ihren „Materialworlds“  die Gegenwart mit all ihren Problemen für die 
Umwelt wieder.  Dazu zeigt sie Experimente mit Keramiken,  Arbeiten mit allem, was das Meer ausspuckt, 
handgearbeiteten Schmuck und Poesie. Persönlich lädt sie dazu ein, sich von der ganz besonderen Atmosphäre 
dieser Arbeiten im rustikalen Ambiente der „Tiinerbuud 33“ verzaubern zu lassen. 
 
Zum ersten Mal wird sich vom 9. bis 21. August die Schmuckdesignerin Heidi Wellmann mit ihrem 
Kunsthandwerk in der Hummerbude präsentieren. Schwerpunkt ihrer Arbeiten ist der Silberschmuck, gerne auch 
mit Holz, Glas (Perlen), Filz und anderen Materialien kombiniert. Die Schmuckstücke besitzen eine klare, 
reduzierte Formensprache in Kombination mit ausdrucksstarken Oberflächen. Unter anderem wird sie zur 
Ausstellung auch Colliers aus selbst gedrehten Glasperlen und Steinen mitbringen. Sie möchte während ihres 
Aufenthaltes im Einzelunterricht zum Beispiel die Herstellung eines Silberrings anbieten.  Für Nachfragen oder 
Anmeldungen kann man sich schon jetzt gern telefonisch mit ihr in Verbindung setzen: Privat 02851-7486, Laden 
02851-982316. 
 
Zum Abschluss wird vom 22. August bis 20. September nochmals Adriana Gorbaty ihre Kollektion zusammen mit 
den Bildern ihres Ehepartners Gennady Gorbaty zeigen und damit für einen gelungenen künstlerischen Ausklang 
der Saison sorgen. 
 
Direkt in der malerischen Zeile am Binnenhafen von Helgoland gelegen bereichert die Hummerbude mit einer 
Auswahl von Künstlern der Künstlergruppe PARADOX seit 1998 das kulturelle Leben auf der Insel auf ganz 
eigene, persönliche Art. Frei nach dem Sinnspruch von Jean Paul „ Die Kunst ist zwar nicht das Brot, aber der 
Wein des Lebens“. 


